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Im Zentrum dieser Tagung steht die Biodiversität 
im Wald: Wie kann der Zustand der Biodiversität 
im Wald überhaupt festgestellt werden?  
Kann das  Österreichische Waldökologieprogramm 
(ÖWÖP) zu einer Verbesserung beitragen?  
Ziel ist, Bewusstsein über die Möglichkeiten zu 
schaffen, wie Biodiversität im Wald gemessen 
 werden kann. Die Veranstaltung soll weiters dazu 
 beitragen, Klarheit über die aktuelle  Umsetzung 
des  Öster reichischen Waldökologie-Programmes  
zu erlangen, Umsetzungsprobleme zu 
 identifizieren und praxistaugliche Lösungs-
vorschläge zu  erarbeiten.

Ziel der Veranstaltung Programm 

9:30
Anmeldung, Kaffee

10:00
Begrüßung
Martin Höbarth & Gerald Pfiffinger |  
Netzwerk Zukunftsraum Land

Teil i
WIE STEHT ES UM DIE BIODIVERSITÄT  
IM ÖSTERREICHISCHEN WALD? 

10:15
— Der Biodiversitätsindex Wald 
	 Thomas Geburek | Bundesforschungs zentrum 

für Wald (BFW) 
— Zustand der Waldvogelarten in Österreich 
	 Norbert Teufelbauer | BirdLife Österreich
— FFH-Lebensraumtypen im Wald  

& Artikel 17-Bericht
	 Maria Stejskal-Tiefenbach | Umweltbundesamt 

Diskussion
ZUSTAND DER BIODIVERSITÄT IM WALD  
UND ERFORDERLICHE MASSNAHMEN

11:30
Am Podium diskutieren & beantworten Fragen 
aus dem Publikum:
— Thomas Geburek | BFW
— Norbert Teufelbauer | BirdLife Österreich
— Maria Stejskal-Tiefenbach | Umweltbundesamt

12:00
Mittagspause
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Programm 

Teil ii
DAS PROGRAMM FÜR LÄNDLICHE 
 ENTWICKLUNG 14–20 & WALDBIODIVERSITÄT:
Fördermöglichkeiten, Umsetzungsstand & Praxis 

13:00
— Förderung von Waldumweltmaßnahmen 

über LE 14–20: Zahlen & Fakten zur Annahme 
des Förderprogramms  

	 Martin Nöbauer | Sektion III Forstwirtschaft, 
BMLFUW

— Blick auf die Umsetzung der 
 Waldumweltmaßnahmen aus Sicht  
der Bundesländer 

	 Josef Fuchs | Landesforstdirektor für Tirol
— Interview: Die Maßnahmenbeantragung:  

aus Sicht von AntragsstellerInnen 
	 Es	werden	sowohl	flächenwirksame	

	Maßnahmen	als	auch	Projektmaßnahmen	
	thematisiert.	Zu	den	InterviewpartnerInnen	
zählen	ein/e	GrundeigentümerIn	sowie		
ein/e	AntragstellerIn	für	Projekte.

— Fragen aus dem Publikum 

14:15
Kaffeepause

14:45
MarkTplaTz
STÄRKEN, SCHWÄCHEN & VERBESSERUNGS
ANSÄTZE FÜR DIE ABWICKLUNG VON 
 WALDBIODIVERSITÄTSMASSNAHMEN  
IN DER LAUFENDEN LE PERIODE

16:00
Sammlung der Ergebnisse im Plenum

16:45
Resümee
Martin Höbarth & Gerald Pfiffinger |  
Netzwerk Zukunftsraum Land

17:00
Ende der Veranstaltung

Moderation
Wolfgang Suske | Suske Consulting
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Termin
4.	Mai	2017	|	10:00	bis	17:00	Uhr

Ort
Hotel Heffterhof Salzburg
Maria-Cebotari-Straße	1–7
5020	Salzburg

Anreise und Erreichbarkeit
Den	Veranstaltungsort	erreichen	Sie	vom	
	Hauptbahnhof	Salzburg	mit	dem	O-Bus:		
Linie	Nr.	6	(bis	Haltestelle	Maria-Cebotari-Straße)	
im	10	Minuten	Takt.	Die	Haltestelle	befindet		
sich	direkt	vor	dem	Veranstaltungsort.

Veranstalter
Netzwerk Zukunftsraum Land – le 14–20

Kontakt
Angelika Schöbinger
+43.1.401	13-36
angelika.schoebinger@zukunftsraumland.at
Martin Höbarth
+43.1.534	41-85	92
martin.hoebarth@zukunftsraumland.at

Kosten
Die	Teilnahme	an	der	Veranstaltung	ist	kostenlos.

Anmeldung
Bitte	melden	Sie	sich	bis	27.	April	2017		
unter	folgendem	Link	an:
https://www.zukunftsraumland.at/	
anmelden/9461

Aus	organisatorischen	Gründen	ist	die		Teilnahme	
auf	80	Personen	beschränkt.

Anmeldung und Informationen

http://anmeldung.schutzgebietstagung2016.zukunftsraumland.at
http://anmeldung.schutzgebietstagung2016.zukunftsraumland.at
http://anmeldung.schutzgebietstagung2016.zukunftsraumland.at
https://www.zukunftsraumland.at/anmelden/9461
https://www.zukunftsraumland.at/anmelden/9461

